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Sa 03.12. 2. Adventssonntag 

Beru 17:00 Uhr Vorabendmesse mit Eröffnung des Weihnachtsmarktes, 

mitgest. von der KiTa St. Oranna 

30er Amt Hans Martin Pohl / 30er Amt Barbara Waschbusch u. 

verst. Ehemann / Stiftsmesse Ehel. Alois u. Katharina Wenner / 

Stiftsmesse für alle früheren Stifter 
  

So 04.12. 2. Adventssonntag 

Über 10:30 Uhr Festhochamt anlässl. des Barbaratages, mitgest. v. d. 

Bergleuten aus Altforweiler und Überherrn, mitgest. vom 

Kirchenchor  

30er Amt Hermann Josef Schaller / leb. u. verst. Mitglieder der 

Berg- und Hüttenarbeitervereine Altforweiler und Überherrn / leb. 

u. verst. Mitglieder des Kirchenchores / Torsten Kettenhofen u. 

verst. Großeltern  

Altf 14:00 Uhr Taufe des Kindes Zoe Luxenburger 

Beru 17:00 Uhr Konzert anlässl. des Weihnachtsmarktes 

(United voices) 

PfWohn 17:00 Uhr Lebendiges Adventsfenster 
  

Mo 05.12. Montag der 2. Adventswoche 

 In dieser Woche Krankenkommunion 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
  

Di 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

Altf 18:00 Uhr Roratemesse, anschl. Umtrunk im Pfarrheim 
  

Do 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 

Gottesmutter Maria, Patronatsfest des Bistums Trier 

PfWohn 15:00 Uhr Adventsfeier d. kfd St. Monika 

Beru 18:00 Uhr Roratemesse, mit anschl. kleinem Umtrunk vor der 

Kirche 
  

Fr 09.12. Hl. Eucharius, Erster Bischof von Trier 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Über 19:00 Uhr Abendlob im Advent, mitgest. vom Kirchenchor  

St. Bonifatius 
  

Sa 10.12. 3. Adventssonntag 

Wohn 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Christoph Leidinger, Irmgard Offermann, Theresia Gemening u. 

Kinder 
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So 11.12. 3. Adventssonntag (Gaudete) 

Bist 09:00 Uhr Hochamt, mitgest. vom MGV "Frohsinn" Überherrn 

Hedy Stadtfeld u. verst. Angeh. / Leb. u. Verst. einer Familie 

Altf 10:30 Uhr Hochamt 

30er Amt Hubert Zöllner / Ehel. Josefine u. Albert Gladel / Hans-

Peter Gladel, Sr. Hildegund u. verst. Angeh. d. Fam. Gladel-

Tonnellier / Ehel. Fritz u. Magdalena Neugebauer u. verst. Angeh. / 

Ehel. Elisabeth u. Alfred Schwarz / Ehel. Klara u. Oskar Jakobs / 

Hildegard Weis / Heinz Schönberger (best. v. d. Bürgerwerkstatt) / 

Jürgen Schwarz u. Angeh. / Paul Gebhard / Leb. u. Verst. d. Heilig-

Geist-Gemeinschaft / Gerhard Senzig / Ehel. Johann Hoen-Weirich, 

verst. Kinder u. Schwiegerkinder / Maria Müller / Geschwister 

Alois u. Werner Poss u. verst. Eltern / Marlene Klein geb. Fries u. 

verst. Angeh. / Reinhold Cavelius / verst. Ehemann u. Vater / zu 

Ehren d. hl. Schutzengel / für alle armen Seelen / Stiftsmesse für 

alle früheren Stifter 

Altf 17:00 Uhr Adventskonzert des Mandolinenorchesters 

PfFels 17:00 Uhr Lebendiges Adventsfenster 
  

Mo 12.12. Montag der 3. Adventswoche 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

PfAltf 19:30 Uhr Treffen der Gruppe Bibel und Spiritualität 
  

Di 13.12. Dienstag der 3. Adventswoche 

PfWohn 15:00 Uhr Seniorenkaffee Adventsfeier (bitte Anmeldung bei Liz 

Hild, Tel. 3606) 

Über 16:00 Uhr 2. Weggottesdienst der Kommunionkinder (Gruppe A) 
  

Mi 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer (1591) 

ABZÜ 11:00 Uhr Gottesdienst 

PfFels 14:30 Uhr Andacht, anschl. Nachmittag der Begegnung 

Klost 15:00 Uhr Adventsfeier Seniorenkaffee St. Bonifatius 

Über 17:00 Uhr 2. Weggottesdienst der Kommunionkinder (Gruppe B) 
  

Do 15.12. Donnerstag der 3. Adventswoche 

Über 06:00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück im Pfarrheim Kloster  

Altf 16:30 Uhr 2. Weggottesdienst der Kommunionkinder (Gruppe A) 

Altf 18:00 Uhr Bußgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft 
  

Fr 16.12. Freitag der 3. Adventswoche 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Altf 16:00 Uhr 2. Weggottesdienst der Kommunionkinder (Gruppe B) 
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Sa 17.12. 4. Adventssonntag 

Beru 18:00 Uhr Vorabendmesse 

1. Jgd. Greta Bauer / Jürgen Schwarz u. verst. Angeh. / Klaus 

Becker / Erika Weber 
  

So 18.12. 4. Adventssonntag 

Über 10:30 Uhr Hochamt 

1. Jgd. Kurt Fröhlich / Jgd. Maria Stoll / Josef Zayer u. Hans Koch / 

Leo Moll / Siegfried Haida / Leb. u. Verst. d. Fam. Moll-Haida / 

Leb. u. Verst. d. Fam. Fischer-Feit / Leb. u. Verst. d. Fam. 

Thimmel-Schweitzer-Feit / Geschwister Söll / verst. Angeh. / 

Stiftsmesse nach Meinung aller Stifter 

PhÜber 17:00 Uhr Lebendiges Adventsfenster 
  

Mo 19.12. Montag der 4. Adventswoche 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
  

Di 20.12. Dienstag der 4. Adventswoche 

PfAltf 15:00 Uhr Seniorengymnastik 

Bist 18:00 Uhr Roratemesse, anschl. Imbiss im Vereinshaus Alte 

Schule  
 Mi 21.12. Mittwoch der 4. Adventswoche 

Beru 8:15 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule St. Oranna 

Altf 16:30 Uhr Üben für die Kinderkrippenfeier 

  

Do 22.12. Donnerstag der 4. Adventswoche 

Über 14.00 Uhr WortGottesFeier Tagespflege Schwesternverband 

Altf 16:30 Uhr Üben für die Kinderkrippenfeier 

Beru 19:00 Uhr Konzert im Kerzenschein, gest. vom Collegium 

Cantorum Merzig (Leitung: Markus Stein) 
  

Fr 23.12. Hochfest der Geburt des Herrn 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

  

Sa 24.12. Hl. Abend 

ABZÜ 10:30 Uhr Gottesdienst 

Altf 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier, mitgest. vom Schnurpsen- und 

Kinderchor Überherrn-Altforweiler 

Wohn 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier, mitgest. vom Kinder-u. 

Jugendchor St. Monika 

Bist 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier 
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Über 17:15 Uhr Einstimmung auf Weihnachten mit den Überherrner 

Musikanten 

Über 18:00 Uhr Christmette, mitgest. von Sängerinnen u. Sängern des 

Kirchen-u. Dekanatschores 

Horst Hussinger u. Verst. d. Familie / Iris Treib / Ehel. Agnes u. 

Johann Ahr / Heribert Nimsgern / Ehel. Marga u. Hans Koch  

Beru 18:00 Uhr Christmette, mitgest. von den Kirchenchören 

St. Oranna 

Hans u. Johannes Kallenborn u. verst. Angeh. 
  

So 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Kollekte für das Bischöfliche 

Hilfswerk "ADVENIAT" 

Wohn 10:30 Uhr Festhochamt, mitgest. von den Kirchenchören  

St. Monika u. St. Peter 
  

Mo 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer - Kollekte für die 

Familienseelsorge 

Bist 09:00 Uhr Festhochamt, mitgest. von den Kirchenchören St. Peter 

u. St. Monika 

Ehel. Anna u. Josef Rink u. Tochter Edith / verst. Eltern, 

Schwiegereltern u. Schwager / Stiftsmesse nach Meinung aller 

Stifter / Stiftsmesse Johann Guerich, Margarethe Boullier u. Angeh. 

Altf 10:30 Uhr Festhochamt, mitgest. von den Kirchenchören  

St. Oranna 

verst. Ehemann, Eltern u. Vater 
  

Fr 30.12. Fest der Heiligen Familie 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
  

Sa 31.12. Hl. Silvester I., Papst 

Über 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Jahresschluss 

mit Sakramentalem Segen, mitgest. vom Kirchenchor 

1. Jgd. Anneliese Hilt / 2. Jgd. Rüdiger Hart, verst. Eltern u. 

Schwester 
  

So 01.01. Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria 

Beru 18:00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresbeginn  

mit Sakramentalem Segen 
  

 Mo 02.01.  Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz 

 In dieser Woche Krankenkommunion 

 Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
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 Do. 05.01.  Donnerstag der Weihnachtszeit 

 Über 14.00 Uhr WortGottesFeier Tagespflege Schwesternverband 

  

 Fr. 06.01.  Erscheinung des Herrn 

 Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

  

Sa 07.01. 2. Sonntag nach Weihnachten - Afrika-Kollekte (für afrikanische 

Katechisten) 

Wohn 18:00 Uhr Vorabendmesse mit Rückkehr der Sternsinger 
  

So 08.01. 2. Sonntag nach Weihnachten - Afrika-Kollekte (für afrikanische 

Katechisten) 

Bist 09:00 Uhr Festhochamt mit Aussendung der Sternsinger, mitgest. 

vom Dekanatschor "Intermezzo"  

Altf 10:30 Uhr Hochamt mit Rückkehr der Sternsinger 

Winfried Schneider u. verst. Angeh. / Josef Hart u. verst. Angeh. / 

Ehel. Hilde u. Michael Schmitt  

Altf 14:30 Uhr Taufe des Kindes Emma Johanna Simon 
  

 Mo 09.01.  Montag der 1. Woche im Jahreskreis 

 Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

  

Mi 11.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 

Klost 15:00 Uhr Seniorenkaffee 
  

Fr 13.01. Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 

Altf 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Beru 18:00 Uhr Heilige Messe, anschl. Neujahrsempfang im Haus 

Bergfried für die Pfarreiengemeinschaft 
  

So 15.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 

Beru 09:00 Uhr Hochamt 

Stiftsmesse Ehel. Faßbender-Caspar / Stiftsmesse für alle früheren 

Stifter 

Über 10:30 Uhr Hochamt 

Leb. u. Verst. d. Frauengemeinschaft / Stiftsmesse nach Meinung 

aller Stifter 

Über 14:30 Uhr Heilige Messe mit den Kommunionfamilien 
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VE R S T O R B E N E  U N S E R E R  PF A R R E I E N G E M E I N S C H A F T  
 
V e r s t o r b e n e  u n s e r e r  P f a r r e i e n g e m e i n s c h a f t  

Barbara Waschbusch geb. Schneider Berus  

OKTOBER  

2022 

W I R  G E D E N K E N  
U N S E R E R  T O T E N  

 

I N  U N S E R E N  
G O T T E S D I E N S T E N  

Maria Theresia Schug geb. Roth Berus  

Hans Martin Pohl Berus  

Karl Sünder Berus  

Carmen Robert geb. Makilla Felsberg  

Annelie Weiler geb. Hoffmann Altforweiler  

Sabine Mack geb. Weiß Bisten  

Olivia Schneider geb. Philipp Wohnstadt  

Aloisia Schwarz geb. Zimmer Überherrn  

Gerhard Gregor Müller Überherrn  

Josef Hermann Weyer Überherrn  

Hermann Josef Schaller Überherrn  

Giselinde Friesenhahn geb. Gutzler Überherrn  

Hildegard Federspiel  Überherrn  
 

 

 

RO R A T E M E S S E N   

I N  D E R  

PF A R R E I E N G E M E I N S C H A F T  

Wir freuen uns, dass in diesem Jahr nach der 
langen „Corona-Pause“ wieder Roratemessen 
mit anschließendem Frühstück bzw. kleinem 
Imbiss stattfinden können.  
 

Hier die festgelegten Termine: 
 

Dienstag, 06.12., 18.00 Uhr: Roratemesse in St. Matthias, Altforweiler  
(mit anschl. Umtrunk im Pfarrheim)  

Donnerstag, 08.12., 18.00 Uhr:  Roratemesse in St. Martin, Berus  
(mit anschl. kleinem Umtrunk vor der Kirche) 

Dienstag, 13.12., 6.00 Uhr:  Roratemesse in St. Bonifatius, Überherrn  
(mit anschl. Frühstück im Pfarrheim Kloster) 

Dienstag, 20.12., 18.00 Uhr: Roratemesse in St. Peter, Bisten (mit anschl. 
Imbiss im Vereinshaus Alte Schule) 

Wir laden herzlich ein! 
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KF D -ST .  MO N I K A  

Wir laden herzlichst alle Mitglieder und auch solche, die es 
werden wollen, zu unserer Adventsfeier am Donnerstag, den 
8. Dezember 2022, um 15.00 Uhr, in die Kirche St. Monika ein. 
In geselliger Runde wollen wir dann im Pfarrheim ein paar be-
sinnliche Stunden bei Kaffee und Kuchen verbringen. Dies ist 

für das Jahr 2022 der letzte Termin. 
Am Donnerstag, den 12. Januar 2023, starten wir mit unserer Frauenmesse um 
15.00 Uhr mit anschließendem Kaffeetrinken ins neue Jahr.                     
Wir bedanken uns bei allen, die uns das ganze Jahr über auf un-
terschiedliche Weise unterstütz haben. Vielen Dank!  
 

Der Vorstand wünscht Ihnen Allen eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2023. 

Ursula Theobalt 

D I E  FR I E D E N S L I C H T A K T I O N  

Frieden – im Großen wie im Kleinen – kann nur 
gelingen, wenn alle Menschen mitmachen/ sich 
daran beteiligen. Und jeder sollte sich fragen:  Was 
möchte ich einbringen? Wie sieht es in mir aus? 
Sich für den Frieden einzusetzen ist eine Entschei-
dung, die wir nur für uns persönlich treffen kön-
nen, denn jede*r Einzelne kennt sich selbst am bes-
ten.  
Damit aus dem Frieden in MIR und dem Frieden 
in DIR ein Frieden in UNS werden kann, braucht 
es den Mut, sich auf den Weg zu machen. Den ers-
ten Schritt auf diesem Weg muss jede*r aus eige-
nem Antrieb gehen. Deshalb beginnt Frieden mit 
einer Entscheidung und mit jedem einzelnen Men-
schen. 

Frieden beginnt auch mit dir! 
Wir werden dieses Jahr die Möglichkeit haben, das Friedenslicht schon bei un-
serem lebendigen Adventsfenster am Sonntag, den 11. Dezember um 17.00 
Uhr in Felsberg da zu haben und zu verteilen. Die KiTa wird das Fenster dazu 
gestalten. Sie sind eingeladen, eine Laterne o.ä. mitzubringen, um das Licht, 
das zuvor in Bethlehem entzündet wurde und in die ganze Welt getragen wird, 
mit zu sich nach Hause zu nehmen. Ab dem 4. Advent wird es dann in allen 
Kirchen stehen. 

Tanja Theobald 
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GE D E N K S T U N D E  F Ü R  V E R S T O R B E N E  K I N D E R   

A M  11. DE Z E M B E R  I N  ME R Z I G  ST .  JO S E F  

Der Gesprächskreis „trauernde Eltern“ in Merzig und der Verein „trauernde El-
tern und Kinder im Saarland e.V.“ laden für Sonntag, den 11. Dezember zur 
diesjährigen Gedenkstunde für alle verstorbenen Kinder ein. Sie findet um 15.00 
Uhr hinter der katholischen Pfarrkirche St. Josef in Merzig statt. Die Gedenk-
stunde wird wie gewohnt mit Musik, Texten, Gebet und dem Entzünden von 
Lichtern gestaltet. Eingeladen sind Eltern, Geschwister, Verwandte, Freunde 
und Nahestehende, die um ein verstorbenes Kind trauern. Wer möchte, kann ein 
Bild des verstorbenen Kindes mitbringen und es am vorbereiteten Erinnerungs-
ort aufstellen. Wer nicht teilnehmen kann, aber möchte, dass während des Got-
tesdienstes eine Kerze mit dem Namen des verstorbenen Kindes brennt, kann 
dies unter der angegebenen Kontaktadresse angeben.  
 

Die musikalische Gestaltung übernehmen das Gesangstrio „DUD“ sowie ein 
Projektchor zur Gedenkstunde unter der Leitung von Frederick Horf. Die Teil-
nehmer werden gebeten, ggf. die aktuellen Corona-Bestimmungen zu beachten. 
Wegen der geringen Raumtemperatur aufgrund der stark gestiegenen Energie-
kosten sind warme Kleidung bzw. das Mitbringen einer Decke zu empfehlen. 
Im Anschluss an die Gedenkstunde wird heißer Tee ausgeschenkt.  
 

Kontakt und Information:  Pastoralreferent Jürgen Burkhardt, Dekanat Merzig, 
Telefonnummer 06861–77499, E-Mail: juergen.burkhardt@bgv-trier.de. Aktuelle 
Informationen auf der Homepage des Vereins „trauernde Eltern und Kinder im 
Saarland e.V.“: www.tek-saarland.de. 
 

GR U P P E : „B I B E L  U N D  SP I R I T U A L I T Ä T “  

Unter dem Titel „Bibel und Spiritualität“ 

trifft sich im Dekanat Wadgassen eine 

Gruppe. Ihr Wunsch ist es, sich mit bibli-

schen Themen, dem eigenen Glauben 

und Formen gelebter Spiritualität ausei-

nanderzusetzen. Es sollen auch kreati-

vere Methoden zum Einsatz kommen. 

Zentrales Element ist der Austausch mit-

einander. Wenn Sie Interesse haben zur Gruppe dazu zu kommen, sind Sie herz-

lich eingeladen. Eine Anmeldung zu den Treffen ist nicht erforderlich. Das 

nächste Treffen findet statt am 

Montag, den 12.12.2022; 19.30 Uhr im Pfarrheim Altforweiler (Breiter Weg 2). 

mailto:juergen.burkhardt@bgv-trier.de
http://www.tek-saarland.de/
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Bei Interesse und für weitere Informationen können Sie sich gerne bei Gemein-

dereferentin Jennifer Harpers oder Pastoralreferent Benedikt Achtermann (De-

kanat Wadgassen) melden.  

Jennifer Harpers:   jennifer.harpers@bistum-trier.de, Tel. 06836/921789   

Benedikt Achtermann: benedikt.achtermann@bistum-trier.de,  

Tel. 06833/90032012 

KONZERT IM KERZENSCHEIN 

Der Kammerchor „Collegium Cantorum 
Merzig“ ist mit seinem vorweihnachtlichen 
Acapella - Programm in der Kirche St. Martin in 
Berus zu Gast. Es erklingen viele bekannte und 
beliebte Melodien und Chorsätze zu Advent und 
Weihnachten.  
Einige der Stücke, die der Chor an diesem Abend 
darbieten wird, wurden im Oktober beim Saar-
ländischen Rundfunk für das vorweihnachtliche 
Radioprogramm auf SR2 produziert. 
Zur besonderen Atmosphäre dieses Konzerts 
trägt insbesondere die mit Kerzenlicht erhellte 
Kirche bei, die so eine stimmungsvolle und be-
sinnliche Stunde zum Innehalten und zur Ein-
stimmung auf die bevorstehenden Festtage bietet. Die Leitung liegt in den Hän-
den von Chorleiter Markus Stein. 

KIRCHE ST.  MARTIN BERUS -  Donnerstag: 22.12.2022 

Beginn: 19.00 Uhr 
 

 
ST ER N S I NG ER-AK TIO N   

I N  D E R  PF A R R E I E N G E M E I N S C H A F T  Ü 
L iebe P farrangehörige der Pfarrei St. Bonifatius,  
wir freuen uns, dass die Sternsinger nach der langen Corona-Pause wieder per-
sönlich an die Häuser gehen können. 
Vom 20.11.2022 bis zum 31.12.2022 liegen Listen in der Pfarrkirche St. Bonifatius 

mailto:jennifer.harpers@bistum-trier.de
mailto:benedikt.achtermann@bistum-trier.de
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aus, in die Sie sich eintragen können, ob Sie von den Sternsingern besucht wer-
den möchten.  
Der Sternsingertag wird am 07.01.2023 von 10.00 - 13.30 Uhr im Pfarrheim Klos-
ter stattfinden. 
Für weitere Fragen stehen Ihnen gerne 
Anja Hewer unter 0163 6390673 sowie  
Nicole Hinsberger unter 0170 7049182 zur Verfügung. 
 

In St. Monika, Überherrn-Wohnstadt, werden die Sternsinger am Samstag, 
07.01.2023 unterwegs sein. Hier gehen unsere Kinder von Haus zu Haus; eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir empfangen die Sternsinger in der Vor-
abendmesse am 07.01.2023 um 18.00 Uhr.  
 

In St. Peter, Bisten werden die Sternsinger im Gottesdienst am 08.01.2023 um 
9.00 Uhr ausgesandt; anschließend gehen die Sternsinger von Haus zu Haus und 
werden um Spenden bitten.  
 

Für die Pfarrei St. Oranna liegen auch Listen aus, in die Sie sich eintragen kön-
nen, wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen. 
In der Pfarrkirche St. Matthias Altforweiler (für Altforweiler und Felsberg), in 
der Kirche St. Martin Berus für den Besuch der Sternsinger in Berus.  
Am 08.01.2023 werden die Sternsinger der Pfarrei St. Oranna im Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in Altforweiler empfangen.  

 

ME S S D I E N E R  ST .  PE T E R  BI S T E N  

Frohe Weihnachten und ein frohes neues Jahr 2023 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die uns im Jahr 
2022 unterstützt haben. 
Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien eine be-
sinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und hoffen, dass Sie uns 
weiterhin so großzügig unterstützen werden. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
Ihre Messdiener St. Peter Bisten 

 

CA R I T A S -AB R E I ß K A L E N D E R  2023  

Die neuen Abreißkalender der Caritas sind ab sofort zum Preis von 
5,- Euro im Zentralbüro in Überherrn erhältlich! 
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PF A R R E I E N R A T  

Der Pfarreienrat der Pfarreiengemeinschaft 
bedankt sich bei allen Mitgliedern sehr 
herzlich für die im letzten Jahr geleistete 
Arbeit. Unsere Pfarreiengemeinschaft lebt 
von und mit Ihnen allen! Ohne die vielen 
ehrenamtlichen Helfer wäre Vieles nicht 
möglich.  
Wir wünschen allen Pfarrangehörigen ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr 2023. 

Hermann Haas, Vorsitzender 

KA T H O L I S C H E  FR A U E N G E M E I N S C H A F T   

ST .  BO N I F A T I U S  ÜB E R H E R R N  

DER ZAUBER DER WEIHNACHT 

Möge der Zauber der Weihnacht 

deine Wünsche erfüllen, 

deine Träume verwirklichen, 

deine Hoffnungen nähren und 

deine Erwartungen stärken. 

Das Wunder der Heiligen Nacht 

möge dich berühren, 

wann immer du ein Wunder brauchst. 

Liebe Mitgliederinnen unserer KFD, 

das Jahr 2022 neigt sich seinem Ende entgegen und wir hatten die große Freude, 

dass wir wieder zu einer gewissen Normalität zurückkehren konnten. Wir 

hoffen auf weitere positive Entwicklungen. 

In dieser Erwartung wünschen wir Euch und Euren Familien wundervolle 

Weihnachtsfeiertage und ein neues Jahr voll mit zauberhaften Momenten. 

Termine für 2023: 

11. Januar: 1. Seniorenkaffee 

15. Januar: Messe für die Lebenden und Verstorbenen der KFD 

Liebe Grüße 

Denise, Heidi, Heike, Petra, Raphaele, Roswitha, Daniela 
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ST E L L E N A U S S C H R E I B U N G   

PF A R R E I  ST .  OR A N N A  -  PF A R R B E Z I R K  FE L S B E R G  

Der Pfarrbezirk Felsberg sucht zum 01.01.2023 einen Hausmeis-
ter/Anlagenpfleger (m/w/d) für das Pfarrheim und die Kirche 
in Felsberg.  Der Beschäftigungsumfang beträgt 4 Stunden wö-
chentlich.  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Ebenso ist zum 01.01.2023 die Stelle einer Reini-
gungskraft (m/w/d) für die Kirche in Felsberg neu zu besetzen. Der 
Stellenumfang beträgt 2,86 Stunden wöchentlich. 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Kirchengemeindeverband Überherrn  
z. Hd. Pastor Elmar Klein, Lindenstr. 2, 66802 Überherrn.  
 

E I N LA D UNG  Z U M  NEUJA H R S EM PF A N G  

Wir laden ganz herzlich zum Neujahrsemp-
fang der Pfarreiengemeinschaft im Haus Berg-
fried, Berus ein am  
 

Freitag, 13. Januar 2023. 
 

Wir beginnen mit der Hl. Messe um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Martin Berus, anschließend 
sind alle zu einem Umtrunk ins Haus Bergfried Berus eingeladen.   
Wir freuen uns über jeden, der sich zu unseren Gemeinden zuge-
hörig fühlt, besonders diejenigen, die in unseren Kirchengemein-
den Mitglieder in den Gremien sind und auch waren, und alle, die 
viel Initiative und Energie in die verschiedensten Aufgaben inves-
tieren.  

E. Klein, Pfr. 

2000  JA H R E  S P Ä T E R  …  

Sie kannten einander schon seit Urzeiten, Tobias und der 
Erzengel Gabriel. Sie hatten die Geschichte Gottes mit 

seiner Schöpfung und den Menschen von Anfang an gespannt verfolgt. 
Viel später hatte Gabriel Maria ankündigen dürfen, dass sie die Mutter des Er-
lösers sein würde. Die beiden Engel hatten miterlebt, wie Gott als kleines, hilfs-
bedürftiges Baby Mensch geworden war. Und immer und immer wieder hatte 
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der erfahrene Gabriel dem kleinen Tobias geduldig erklärt, was dieser nicht ver-
stand. Auch jetzt war Tobias ein einziges Fragezeichen. 
«Gabriel ... weißt du noch, wie das vor über zweitausend Jahren war? Das mit 
Maria und Josef und dem Kind und den Hirten? Weißt du noch, wie wir Engel 
gejubelt haben: ‹Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden und dem Men-
schen ein Wohlgefallen›? Weißt du noch ...»  
«Halt, halt, Tobias!», lachte Gabriel. «Natürlich weiß ich das noch. Schließlich 
war das der Beginn eines ganz neuen Kapitels der Geschichte Gottes mit seinen 
geliebten Menschen. Aber warum fragst du?» Der kleine Engel, der unter den 
himmlischen Gottesboten für seine ansteckende Fröhlichkeit bekannt war, 
machte jetzt ein bekümmertes Gesicht. «Nun ja ...», druckste Tobias herum. «Ich 
zweifle nicht an der Weisheit und Macht unseres Gottes, aber ich frage mich 
doch ...», Tobias gab sich einen Ruck. «‹Frieden auf Erden› haben wir Engel ge-
sungen. Und du hast eben gesagt, mit dem, was damals, vor über 2000 Jahren, 
in Bethlehem geschah, hätte ein neues Kapitel der Geschichte Gottes mit den 
Menschen begonnen. Aber ... wo ist er denn, der Friede auf Erden? Was ist denn 
wirklich neu geworden bei den Menschen? 
Gabriel nickte. «Du fragst dich, warum die Welt immer noch nicht so ist, wie 
Gott sie haben will. Obwohl Gott Mensch geworden ist und als Mensch unter 
den Menschen gelebt hat.» «Ja, genau», nickte Tobias. «Unser vollkommener 
Gott könnte doch dafür sorgen, dass die Welt wieder so vollkommen ist, wie er 
sie ursprünglich geschaffen hat. Er könnte alles Böse und Schlechte aus der Welt 
ausrotten. Warum tut er es nicht? Ich habe mich in den letzten Wochen wieder 
mal auf der Erde umgeschaut. Dabei habe ich viel Schönes gesehen. Viel Liebe 
und Güte unter den Menschen. Aber ich habe auch Dinge gesehen, die entsetz-
lich waren. Warum greift Gott nicht ein? Wie können Menschen einander 
schlimmes antun, ohne dass Gott dazwischenfährt? 
Ich habe ...» «Ach, Tobias», unterbrach Gabriel ihn. «Glaubst du, Gott sei das 
gleichgültig? Aber stell dir mal vor, Gott würde alles Unvollkommene, alles 
Schlechte aus der Welt ausrotten! Stell dir vor, Gott würde alle Menschen, die 
nicht so sind, wie er sie gemeint hat, vernichten ...» «Das wäre doch großartig, 
Gabriel! Dann gäbe es nichts Böses mehr in der Welt!» 
«Stimmt, Tobias. Es gäbe nichts Schlechtes mehr. Es gäbe nämlich überhaupt 
nichts mehr. 
Wenn Gott alles ausmerzen würde, was nicht genauso vollkommen ist wie er 
selbst – gäbe es dann noch einen einzigen Menschen auf der Erde? Und die Erde 
selbst, dieser wunderschöne Planet, den unser Gott vollkommen geschaffen hat 
und den die Menschen verdorben haben: Würde er noch existieren, wenn Gott 
alles Unvollkommene vernichtet hätte?» 
«Ich verstehe das immer noch nicht, Gabriel. Wenn Gott das Böse und das Un-
recht nicht ausrottet, dann bleibt ja alles, wie es ist. Dann hat sich ja überhaupt 
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nichts verändert, seit Gott als Mensch auf die Erde gekommen ist; und dann 
wird sich auch nichts ändern.» Gabriel schüttelte den Kopf. «Nein, Tobias, Gott 
hat versprochen, dass er einmal die Welt und das ganze Universum, Himmel 
und Erde, ganz neu schaffen wird. Dann wird alles vollkommen sein, so voll-
kommen, wie es Gottes Wesen entspricht.» «Und warum hat Gott das nicht 
längst gemacht?»  
Jetzt musste sogar Gabriel, der Erzengel, lange überlegen. Schließlich meinte er 
zögernd: «Weißt du, Tobias, in alle seine Pläne hat Gott uns Engel nicht einge-
weiht. Ich kann deine Frage nicht mit Sicherheit beantworten. Ich will dir aber 
sagen, was ich vermute. Unser Gott ist die Liebe. In ihm ist Liebe, nichts als 
Liebe. Er leidet darunter, dass sich viele Menschen von ihm losgesagt haben. Er 
leidet darunter, dass sie einander so viel Leid zufügen. Darum ist er Mensch 
geworden, hat in der Person von Jesus als Mensch unter den Menschen gelebt. 
Er hat gelitten, wie Menschen leiden, hat ihre Krankheiten und ihre Schmerzen 
geteilt, hat sich als Verbrecher hinrichten lassen.»  
«Und was wollte er damit erreichen?», hakte Tobias nach. «Gott wollte die Men-
schen mit sich versöhnen. Er wollte die Herzen der Menschen gewinnen. Und 
weil er sich nach allen Menschen sehnt, sehnt er sich auch nach den Menschen, 
die heute leben. Deshalb – so vermute ich – hat er seine neue Welt nicht vor 2000 
Jahren anbrechen lassen. Er will auch noch die Menschen in seiner neuen Welt 
willkommen heißen, die heute leben und morgen und übermorgen.»  
Tobias sah seinen Begleiter staunend an. «Was – so sehr liebt Gott die Menschen, 
jeden einzelnen Menschen, dass er jeden in seiner neuen Welt ganz nah bei sich 
haben möchte? Er sehnt sich danach, dass sich alle Menschen mit ihm versöh-
nen, dass sie die Hand ergreifen, die er ihnen liebevoll entgegenstreckt?»  
Gabriel nickte. «Ja, so sehr liebt Gott diese Welt. Alle Menschen. Das feiern die 
Christen an dem Fest, das sie Weihnachten nennen. Gott ist nicht als mächtiger 
Herrscher in die Welt gekommen, nicht als Unterdrücker, der seinen Willen mit 
Gewalt durchsetzt und vor dem die Menschen zittern. Nein, er ist als kleines 
Kind geboren worden, als hilfloses Baby. Und wer kann Menschenherzen besser 
erweichen als ein solches Kind? Gottes Rettungsplan für die Welt hat ganz klein 
und unscheinbar begonnen. Und weißt du was, Tobias? So klein und unschein-
bar beginnt auch der Friede auf Erden bis zum heutigen Tag. Da ist das Kind, 
das seiner Mutter eine Zeichnung schenkt, weil es sie liebt. Da ist die Erwach-
sene, die sich überlegt, wie sie anderen mit dem Wenigen, was sie hat, eine 
Freude machen kann. Da ist der Jugendliche, der sich Gedanken macht, womit 
er seine Freundin oder seinen Freund überraschen kann – an Weihnachten und 
auch sonst. 
Kleine Zeichen der Liebe und Wertschätzung, die das Wesen Gottes widerspie-
geln, der die Liebe ist. Und das alles in der großen Freude darüber, dass Gott 
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uns in Liebe so reich beschenkt hat. Das ist Weihnachten. Und so kann man 
Weihnachten das ganze Jahr über feiern.» 

Weihnachtsgeschichte nach Wolfgang Steinseifer 
 

Nicht in großen Aktionen und Programmen, nein, in kleinen Zeichen der Liebe, 
die Menschen einander erweisen, können wir Weihnachten feiern, wird 
Menschwerdung wahr. 

In diesem Sinne, eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Neue Jahr 2023 und vor allem, bleiben Sie 
gesund. 
 

Ihr Seelsorgeteam 
 
 
 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D E N  P F A R R B R I E F  J A N U A R :  
F R E I T A G ,  2 3 .  D E Z E M B E R  2 02 2  

 

Es können nur Artikel berücksichtigt werden, die bis  
12.00 Uhr im Zentralbüro eingegangen sind.  

 Der Pfarrbrief Januar geht bis zum 12. Februar 2023 
 

Pfarrer E. Klein, Lindenstr. 2, 66802 Überherrn   

Zentralbüro Überherrn: Tel.: 0 68 36 - 32 26 Fax: 0 68 36 - 68 57 96  

E-Mail: pfarrbuero@pg-ueberherrn.de  

Homepage: www.pg-ueberherrn.de    

Gemeindereferentin J. Harpers      Tel.: 0 68 36 - 92 17 89  

E-Mail: jennifer.harpers@bistum-trier.de   

Gemeindereferentin T. Theobald      Tel.: 0 68 36 - 68 56 45  

E-Mail: tanja.theobald@bistum-trier.de   

Sekretärinnen: G. Kunzler, A. Ney und D. Schläfer 

Das Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

Überherrn: dienstags, mittwochs, donnerstags und freitags  

                    von 9.00 - 12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr 
 

 

 IN F O  A U S  D E M  PF A R R B Ü R O   

„Zwischen den Jahren“ bleibt unser Büro geschlossen. Ab dem 03. Januar sind 
wir wieder zu den Ihnen bekannten Öffnungszeiten für Sie da.  
Frisch erholt starten wir ins neue Jahr und freuen uns auf jeden Einzelnen von 
Ihnen.           Ihr Pfarrbüro Team 


